
Unsere 
neue 
Heimat 
Ein generations-
übergreifender 
Austausch über 
Migration mit 
Ali Can, Maria und 
Czesław Golebiewski 

Lesung und Gespräch

  

29. Oktober 2020  |  ab 18 Uhr 
VielRespektZentrum Essen
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Datum
29. Oktober 2020  |  ab 18 Uhr

Veranstaltungsort
VielRespektZentrum Essen
Rottstraße 26  |  45127 Essen

Der Eintritt ist frei. 
Die geltenden Corona-Regeln 
werden eingehalten.

Anmeldung
Bitte per E-Mail oder Post beim 
Kommunalen Integrationszentrum 
Essen, Herrn Tuncer Kalayci
tuncer.kalayci@interkulturell.essen.de 
(T. 02 01 / 88 88-478)

Anmeldeschluss
16. Oktober 2020

Verein NRW e.V.

Herausgeber: Fördergesellschaft Kultur und Integration gGmbH 

Gestaltung: Susanne Wolff, www.design-wolff.de

Fotos: Pixabay/karpartenhund, Dudenverlag, Gdańska



Ali Can, geboren 1993, ist 

Sozialaktivist, Autor und Gründer 

des VielRespektZentrums Essen, 

das zeigen will, wie das deutsche 

Grundgesetz in einem Haus gelebt 

werden kann. 2016 wurde Can als 

Initiator des Bürgertelefons „Hot-

line für besorgte Bürger“ bekannt. 

Was er dabei erlebte, schrieb er 

auf und veröffentlichte seine Er-

fahrungen 2017 im gleichnamigen Buch. 2018 lancierte 

er #MeTwo: Zehntausende Menschen mit Migrationshin-

tergrund berichteten seither unter diesem Hashtag von 

ihren alltäglichen Erfahrungen mit Rassismus: Ständig 

wird ihnen vermittelt, sie seien nicht wirklich Deutsche – 

gehörten nicht dazu. Im Oktober 2019 erschien Ali Cans 

zweites Buch „Mehr als eine Heimat. Wie ich Deutsch-

sein neu definiere“. www.vielrespektzentrum.de

Vor über 20 Jahren übersiedelten Maria und Czesław 
Golebiewski mit ihren drei kleinen Kindern aus Polen 

nach Deutschland. Während sie sich einlebten, kam 

ihnen die Idee, für ihre Landsleute einen Ort zu schaf-

fen, an dem sie sich treffen können und eröffneten 

schließlich am 1. April 2000 das Restaurant „Gdańska“ 

in Oberhausen. Doch die beiden sozial engagierten 

und warmherzigen Wirtsleute sorgen dort nicht „nur“ 

seit 20 Jahren für vertraute Speisen und eine heimelige 

Umgebung für polnischstämmige Oberhausener, son-

dern bringen auch Theater (in polnischer und deutscher 

Sprache), Lesungen und zahllose Konzerte ins Lokal 

und draußen auf den Platz. Seit 2017 verleihen sie 

jährlich die „Neptun-Statuette“ an Menschen, die sich 

besonders für die deutsch- 

polnische Verständigung 

einsetzen. Das „Gdańska“ sei 

ein Ort, der Kulturen verbinde 

und einander näherbringe, 

sagen Maria und Czesław. 

www.gdanska.de

Unsere neue Heimat 
Ein generationsübergreifender 
Austausch über Migration mit Ali Can, 
Maria und Czesław Golebiewski 

Lesung und Gespräch
  

Für den Abend konnten die Veranstalter*innen drei 

interessante Gesprächspartner mit unterschiedlichen 

Migrationsbiografien gewinnen: Ali Can liest aus seinem 

Buch „Mehr als eine Heimat – wie ich Deutschsein neu 

definiere“ und Maria und Czesław Golebiewski erzählen 

davon, wie sie ihre neue Heimat Deutschland erlebt 

haben. Ihre Erfahrungen wollen sie am 29. Oktober mit-

einander – und mit den Teilnehmer*innen der Veranstal-

tung – im Essener VielRespektZentrum austauschen.

Gemeinsam mit Ali Can und Maria und Czesław 
Golebiewski beschäftigen wir uns dann mit den 
folgenden Fragen:

• Warum Deutschland als Einwanderungsland?

•  Entscheidung für die neue Wahlheimat: freiwillig 

oder erzwungen?

•  Wie geht es „dem Ausländer“/„der Ausländerin“ 

in Deutschland?

•  Was bedeutet es deutsch zu sein – und wie 

deutsch sind wir? 

•  Was verbindet uns miteinander?

•  Welche ganz persönlichen Erfahrungen gibt es? 

•  Wo gab es Chancen, was waren Hindernisse?

•  Gibt es Empfehlungen fürs Publikum, für Neu-

ankömmlinge?

Die Veranstalter*innen hoffen auf eine rege 
Beteiligung.

Anmeldung
Hiermit melde ich mich verbindlich an 

zur Teilnahme an der Veranstaltung

Unsere neue Heimat 
Ein generationsübergreifender 
Austausch über Migration mit Ali Can, 
Maria und Czesław Golebiewski 

am 29. Oktober 2020 ab 18 Uhr

im VielRespektZentrum Essen

Persönliche Angaben

Vorname: 

Name:

Straße:

PLZ, Ort:

Telefon:

Mobiltelefon:

Mail:

Bitte senden Sie die ausgefüllte Anmeldung per E-Mail 

oder per Post (Adresse umseitig) an:

Kommunales Integrationszentrum Essen 

Herrn Tuncer Kalayci

tuncer.kalayci@interkulturell.essen.de


